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Herren Bezirksklasse Gr. 8

TTV 09 Altenbrunslar-Wolfershausen II : TTV Udenborn/Wabern/Unshausen III 
Samstag, 15.10.2022, 15:00 Uhr

TTV 09 Altenbrunslar-Wolfershausen II stockt Punktekonto 
gegen TTV Udenborn/Wabern/Unshausen III auf

Große Begeisterung herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam vom TTV 09 Altenbrunslar-
Wolfershausen II, als Sascha Werner sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste
des TTV Udenborn/Wabern/Unshausen III sicherstellen konnte. In ihrem 4. Saisonspiel waren die
Gastgeber vom TTV 09 Altenbrunslar-Wolfershausen II ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber
trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach
insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Den Sieg von Richter
/ Lewandowski konnten Werner / Rosenthal im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Hierbei überließen Werner / Rosenthal ihren Gegnern im dritten Satz nicht mal
einen Punktgewinn. Nach gewonnenem ersten Satz gaben derweil Patti / Dittmar das Spiel gegen
Stiehl / Nißalla noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Lange mit Werner / Löhnert kämpfen
mussten Schenk / Gerber in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Tommy Patti hatte danach seine
Gegnerin Andrea Nißalla beim ungefährdeten 11:3, 11:9, 12:10 komplett im Griff und ließ ihr keine
echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf
gerecht wurde. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Marvin Schenk in seinem Einzel
gegen Jörg Stiehl etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg
gratulieren. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Stiehl mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Beim Spielstand von 2:3 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Jörg Dittmar hatte seinen Gegner Horst
Lewandowski beim klaren 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er der
auf Grundlage der TTR-Werte im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Beim 3:
0-Erfolg gelang es Max Gerber den Gastspieler Kurt Richter in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Mit 3:1 gewann
derweil Sascha Werner gegen Peter Löhnert und gab dabei nur einen Satz her. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnte wenig später Jörg Rosenthal beim 2:3 gegen Stephan Werner leisten. Am Ende
verlor er jedoch knapp. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Beachtenswert
war das Ergebnis des fünften Satzes, den Werner mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich
zwei Punkten gewann. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TTV 09 Altenbrunslar-
Wolfershausen II und des TTV Udenborn/Wabern/Unshausen III in die Box. Tommy Patti gewann
derweil sein Spiel gegen Jörg Stiehl sicher in drei Sätzen. Da gab es nichts zu rütteln. Marvin
Schenk überzeugte im Match gegen Andrea Nißalla, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Lange
mit Kurt Richter ringen musste Jörg Dittmar in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde
somit seiner Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Mittlerweile stand es damit 8:4. Beim
anschließenden 10:12, 10:12, 4:11 gegen Horst Lewandowski fand Max Gerber von Anfang an recht
wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Sascha Werner bekam es nun mit
Stephan Werner zu tun und man lieferte sich einen, im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als
solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Sascha Werner am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte
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und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-
Heimsieg.

Nach nun 3 Siegen in Serie heißt es für den TTV 09 Altenbrunslar-Wolfershausen II nun an die
letzten Erfolge anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TTV Udenborn/Wabern/Unshausen II
am 11.11.2022 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten. Das Team des TTV Udenborn/Wabern
/Unshausen III wird nach nun 3 Niederlagen in Folge im nächsten Spiel am 18.11.2022 gegen den
TSV Besse III erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TTV 09 Altenbrunslar-Wolfershausen II

Doppel: Werner / Rosenthal 0:1, Patti / Dittmar 0:1, Schenk / Gerber 1:0 
Einzel: T. Patti 2:0, M. Schenk 1:1, J. Dittmar 2:0, M. Gerber 1:1, S. Werner 2:0, J. Rosenthal 0:1 

 TTV Udenborn/Wabern/Unshausen III
Doppel: Stiehl / Nißalla 1:0, Richter / Lewandowski 1:0, Werner / Löhnert 0:1 
Einzel: J. Stiehl 1:1, A. Nißalla 0:2, K. Richter 0:2, H. Lewandowski 1:1, S. Werner 1:1, P. Löhnert 0:
1


